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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens 
1.1. Produktidentifikator 
Produktform : Gemisch 

Produktname : OGW Compound  

Produktcode : 72204 

Artikelnummer : 72204 

1.2. Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen abgeraten wird 

1.2.1. Relevante identifizierte Verwendungen 

Spezifikation für den industriellen/professionellen 
Gebrauch 

: Nur für den gewerblichen Gebrauch 

Funktions- oder Verwendungskategorie : Schmiermittel, Schmierfette und Trennmittel 

1.2.2. Verwendungen, von denen abgeraten wird 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

1.3. Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt 
BARDAHL NL - OCD NEDERLAND BV 
Maxwellstraat 41 
3316 GP Dordrecht - Nederland 
T 0031 78 651 2322 - F 0031 78 617 4848 
rjjonker@bardahl.nl - www.bardahl.nl 

1.4. Notrufnummer 
Notrufnummer : +31 (0) 6 2908 2010 

Während der Bürozeiten: 8.30 t/m 17:00 h 
 

Land Organisation/Firma Anschrift Notrufnummer Anmerkung 

Belgien Centre Anti-
Poisons/Antigifcentrum 
c/o Hôpital Central de la Base 
- Reine Astrid 

Rue Bruyn 1 
1120 Bruxelles/Brussel 

+32 70 245 245 Bitte rufen Sie bei dringenden 
Fragen zu Intoxikation 070 
245 245 an (kostenlos 24/7). 
Wenn nicht erreichbar: 02 264 
96 30 (Standard-Gebühr) 

Deutschland Giftberatung Virchow-
Klinikum, Medizinische 
Fakultät der Humboldt - 
Universitat zu Berlin 
Abt. Innere Medizin mit 
Schwerpunkt Nephrologie und 
Intensivmedizin 

Augustenberger Platz 1 
13353 Berlin 

  

Deutschland Klinik für Intensiv- und 
Notfallmedizin, Klinikum 
Nürnberg 
Institut für Biomedizin des 
Alterns, Universität Erlangen-
Nürnberg 

Professor-Ernst-Nathan-
Straße 1 
90419 Nürnberg 

+49 (0) 911 398 2451  

Luxemburg Centre Anti-
Poisons/Antigifcentrum 
c/o Hôpital Central de la Base 
- Reine Astrid 

Rue Bruyn 1 
1120 Bruxelles/Brussel 

+352 8002 5500  

Österreich Vergiftungsinformationszentra
le 

Stubenring 6 
1010 Wien 

+43 1 406 43 43  

Schweiz Tox Info Suisse Freiestrasse 16 
8032 Zürich 

145 (aus dem Ausland: +41 44 
251 51 51) Auskunft: +41 44 
251 66 66 

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren 
2.1. Einstufung des Stoffs oder Gemischs 

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]Gemische/Stoffe: SDB EU 2015: Gemäß Vorschrift (EU) 2015/830 (Anhang II der 

REACH-Verordnung) 

Aerosol, Kategorie 1 H222;H229    

Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 2 H373    

Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 3 H412    

Volltext der Gefahrenhinweise: Siehe Abschnitt 16 

Schädliche physikalisch-chemische Wirkungen sowie schädliche Wirkungen auf die menschliche Gesundheit und die Umwelt 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

mailto:rjjonker@bardahl.nl
www.bardahl.nl
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2.2. Kennzeichnungselemente 

Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 [CLP]Zusätzliche KennzeichnungZusätzlich anzugebende Einstufung(en) 

Gefahrenpiktogramme (CLP) : 

  

    

  GHS02 GHS08     

Signalwort (CLP) : Gefahr 

Gefährliche Inhaltsstoffe : Solvent naphtha (petroleum), medium aliph. (White spirit) 

Gefahrenhinweise (CLP) : H222 - Extrem entzündbares Aerosol. 
H229 - Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 
H373 - Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 
H412 - Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

Sicherheitshinweise (CLP) : P102 - Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. 
P210 - Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen sowie anderen 
Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. 
P271 - Nur im Freien oder in gut belüfteten Räumen verwenden. 
P261 - Einatmen von Dampf, Aerosol vermeiden. 
P501 - Inhalt/Behälter Entsprechend den örtlichen Vorschriften. zuführen. 
P211 - Nicht gegen offene Flamme oder andere Zündquelle sprühen. 
P251 - Nicht durchstechen oder verbrennen, auch nicht nach Gebrauch. 
P410+P412 - Vor Sonnenbestrahlung schützen. Nicht Temperaturen über 122 °F, 50 °C 
aussetzen. 

2.3. Sonstige Gefahren 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen 
3.1. Stoffe 
Nicht anwendbar 

3.2. Gemische 
 
 

 

Name Produktidentifikator % Einstufung gemäß 
Verordnung (EG) Nr. 
1272/2008 [CLP] 

Butan 
(Anmerkung C) 

(CAS-Nr.) 106-97-8 
(EG-Nr.) 203-448-7 
(EG Index-Nr.) 601-004-00-0 
(REACH-Nr) 01-2119474691-32 

10 - 30 Flam. Gas 1, H220 
Press. Gas 

Mineral Oil (Refined) 
(Anmerkung L) 

(CAS-Nr.) 64742-52-5 
(EG-Nr.) 265-155-0 
(REACH-Nr) 01-2119467170-45 

10 - 30 Carc. 1B, H350 

Isobutan 2-Methylpropan 
(Anmerkung C) 

(CAS-Nr.) 75-28-5 
(EG-Nr.) 200-857-2 
(EG Index-Nr.) 601-004-00-0 
(REACH-Nr) 01-2119485395-27 

5 - 10 Flam. Gas 1, H220 
Press. Gas 

Xylol 
(Anmerkung C) 

(CAS-Nr.) 1330-20-7 
(EG-Nr.) 215-535-7 
(EG Index-Nr.) 601-022-00-9 
(REACH-Nr) 01-2119488216-32 

5 - 10 Flam. Liq. 3, H226 
Acute Tox. 4 (Dermal), H312 
Acute Tox. 4 (Inhalation), H332 
Skin Irrit. 2, H315 

Solvent naphtha (petroleum), medium aliph. (White 
spirit) 

(CAS-Nr.) 64742-88-7 
(EG-Nr.) 265-191-7 
(REACH-Nr) 01-2119537181-47 

5 - 10 STOT RE 1, H372 
Asp. Tox. 1, H304 

Kohlenwasserstoffe, C6-C7, n-Alkane, iso-Alkane, 
Cycloalka, <5% n-Hexan 

(EG-Nr.) 921-024-6 
(REACH-Nr) 01-2119475514-35 

< 1 Skin Irrit. 2, H315 
STOT SE 3, H336 
Asp. Tox. 1, H304 
Aquatic Chronic 2, H411 

 

 

 
 

 

Anmerkung C : Manche organischen Stoffe können entweder in einer genau definierten isomeren Form oder als Gemisch mehrerer Isomere in 
Verkehr gebracht werden. In diesem Fall muss der Lieferant auf dem Kennzeichnungsetikett angeben, ob es sich um ein bestimmtes Isomer oder 
um ein Isomergemisch handelt. 

Anmerkung L: Die Einstufung als karzinogen ist nicht zwingend, wenn nachgewiesen werden kann, dass der Stoff weniger als 3 % DMSO-Extrakt, 
gemessen nach dem Verfahren IP 346 („Bestimmung der polyzyklischen Aromate in nicht verwendeten Schmierölen und asphaltenfreien 
Erdölfraktionen —Dimethylsulfoxid-Extraktion-Brechungsindex- Methode“, Institute of Petroleum, London), enthält. Diese Anmerkung gilt nur für 
bestimmte komplexe Ölderivate in Teil 3. 

Wortlaut der H-Sätze: siehe unter Abschnitt 16 
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen 
4.1. Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen 
Erste-Hilfe-Maßnahmen allgemein : Einatmen von Frischluft gewährleisten. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat einholen (wenn 

möglich dieses Etikett vorzeigen). 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Einatmen : Einatmen von Frischluft gewährleisten. If breathing is irregular or stopped, administer 
artificial respiration. Halten Sie das Opfer warm. Betroffene Person ausruhen lassen. Sofort 
GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Hautkontakt : Haut gründlich mit milder Seife und Wasser waschen. Bei Unwohlsein ärztlichen Rat 
einholen (wenn möglich dieses Etikett vorzeigen). 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Augenkontakt : Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen. 
Reichlich mit sanftem und sauberem Wasser während wenigstens 15 Minuten spühlen  
weil man die Augenlider offen haltet. . Bei anhaltenden Schmerzen oder Rötung, ärztliche 
Hilfe herbeiholen. 

Erste-Hilfe-Maßnahmen nach Verschlucken : KEIN Erbrechen herbeiführen. Reichlich Wasser trinken. Bewußtlosen Menschen nichts 
eingeben. Bei Verschlucken Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn Verunfallter bei 
Bewusstsein ist). Arzt aufsuchen, wenn sich negative Reaktionen einstellen. 

4.2. Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen 
Symptome/Wirkungen : Symptome können verzögert auftreten. Betroffene Person unter Beobachtung halten. 

4.3. Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung 
Spezifische Erste-Hilfe-Maßnahmen sind nicht erforderlich. 

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung 
5.1. Löschmittel 
Geeignete Löschmittel : Pulver. Trockenlöschpulver. Sand. Wassernebel. Wassersprühstrahl. Dolomite. 

5.2. Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren 
Explosionsgefahr : Beim Erwärmen explosionsfähig. 

5.3. Hinweise für die Brandbekämpfung 
Löschanweisungen : Zur Kühlung exponierter Behälter Wassersprühstrahl oder -nebel benutzen. 

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung 
6.1. Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende Verfahren 

6.1.1. Nicht für Notfälle geschultes Personal 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

6.1.2. Einsatzkräfte 

Keine weiteren Informationen verfügbar 

6.2. Umweltschutzmaßnahmen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

6.3. Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung 
Sonstige Angaben : Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen. Das Vorhandensein jeder möglichen 

Zündquelle ist auszuschließen. Von Hitze, heißen Oberflächen, Funken, offenen Flammen 
sowie anderen Zündquellenarten fernhalten. Nicht rauchen. Das gesamte sonstige 
Personal ist aus dem Bereich zu entfernen. 

6.4. Verweis auf andere Abschnitte 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung 
7.1. Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung 
Zusätzliche Gefahren beim Verarbeiten : Gute Entlüftung des Arbeitsplatzes erforderlich. Keine Gase, Rauchgase, Dämpfe oder 

Aerosole einatmen. 

Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung : Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden. 

7.2. Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten 
Lagerbedingungen : Nicht Temperaturen über 50 °C/122 °F aussetzen. 

Unverträgliche Materialien : Hitze. Funken. Offener Flamme. 

7.3. Spezifische Endanwendungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen 
8.1. Zu überwachende Parameter 
 

Butan (106-97-8) 

EU IOELV TWA (mg/m³) 1000 

EU IOELV TWA (ppm) 1000 ppm 

Frankreich VME (mg/m³) 1900 
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Butan (106-97-8) 

Frankreich VME (ppm) 800 ppm 

 

Mineral Oil (Refined) (64742-52-5) 

Niederlande Grenswaarde TGG 8H (mg/m³) 5 

Niederlande Grenswaarde TGG 15MIN (mg/m³) 10 mg/m³ 

 

Kohlenwasserstoffe, C6-C7, n-Alkane, iso-Alkane, Cycloalka, <5% n-Hexan 

Österreich MAK Kurzzeitwert (mg/m³) 1200 mg/m³ 

 

Xylol (1330-20-7) 

EU IOELV TWA (mg/m³) 221 mg/m³ (Xylene, mixed isomers, pure; EU; 
Timeweighted 
average exposure limit 8 h; Indicative 
occupational exposure limit value) 

EU IOELV TWA (ppm) 50 ppm (Xylene, mixed isomers, pure; EU; 
Timeweighted 
average exposure limit 8 h; Indicative 
occupational exposure limit value) 

EU IOELV STEL (mg/m³) 442 mg/m³ (Xylene, mixed isomers, pure; EU; Short 
time value; Indicative occupational exposure limit 
value) 

EU IOELV STEL (ppm) 100 ppm (Xylene, mixed isomers, pure; EU; Short time 
value; Indicative occupational exposure limit value) 

Österreich MAK (mg/m³) 210 mg/m³ (Long term value) 

Österreich MAK (ppm) 50 ppm (Long term value) 

Österreich MAK Kurzzeitwert (mg/m³) 442 mg/m³ 

Österreich MAK Kurzzeitwert (ppm) 100 ppm 

Belgien Grenzwert (mg/m³) 221 mg/m³ (Xylène, isomères mixtes, purs; Belgium; 
Time-weighted average exposure limit 8 h) 

Belgien Grenzwert (ppm) 50 ppm (Xylène, isomères mixtes, purs; Belgium; 
Time-weighted average exposure limit 8 h) 

Belgien Kurzzeitwert (mg/m³) 442 mg/m³ (Xylène, isomères mixtes, purs; Belgium; 
Short time value) 

Belgien Kurzzeitwert (ppm) 100 ppm (Xylène, isomères mixtes, purs; Belgium; 
Short time value) 

Frankreich VME (mg/m³) 221 mg/m³ (Xylènes, isomères mixtes, purs; France; 
Time-weighted average exposure limit 8 h; VRC: 
Valeur réglementaire contraignante) 

Frankreich VME (ppm) 50 ppm (Xylènes, isomères mixtes, purs; France; 
Time-weighted average exposure limit 8 h; VRC: 
Valeur réglementaire contraignante) 

Frankreich VLE (mg/m³) 442 mg/m³ (Xylènes, isomères mixtes, purs; France; 
Short time value; VRC: Valeur réglementaire 
contraignante) 

Frankreich VLE (ppm) 100 ppm (Xylènes, isomères mixtes, purs; France; 
Short time value; VRC: Valeur réglementaire 
contraignante) 

Griechenland OEL TWA (mg/m³) 435 

Griechenland OEL TWA (ppm) 100 ppm 

Griechenland OEL STEL (mg/m³) 650 mg/m³ 

Griechenland OEL STEL (ppm) 150 ppm 

Italien Lokale Bezeichnung Xilene, isomeri misti, puro 

Italien OEL TWA (mg/m³) 221 mg/m³ 
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Xylol (1330-20-7) 

Italien OEL TWA (ppm) 50 ppm 

Italien OEL STEL (mg/m³) 442 mg/m³ 

Italien OEL STEL (ppm) 100 ppm 

Niederlande Grenswaarde TGG 8H (mg/m³) 210 mg/m³ 

Niederlande Grenswaarde TGG 8H (ppm) 50 ppm 

Niederlande Grenswaarde TGG 15MIN (mg/m³) 442 mg/m³ 

Niederlande Grenswaarde TGG 15MIN (ppm) 100 ppm 

Spanien Lokale Bezeichnung Xilenos, mezcla isómeros 

Spanien VLA-ED (mg/m³) 221 mg/m³ 

Spanien VLA-ED (ppm) 50 ppm 

Spanien VLA-EC (mg/m³) 442 mg/m³ 

Spanien VLA-EC (ppm) 100 ppm 

Spanien Anmerkungen Vía dérmica: (Indica que, en las exposiciones a esta 
sustancia, la aportación por la vía cutánea puede 
resultar significativa para elcontenido corporal total si no 
se adoptan medidas para prevenir la absorción. En 
estas situaciones, es aconsejable la utilización 
delcontrol biológico para poder cuantificar la cantidad 
global absorbida del contaminante. Para más 
información véase el Apartado 5 deeste documento.), 
VLB® (Agente químico que tiene Valor Límite Biológico 
específico en este documento.), VLI (Agente químico 
para el que la U.E. estableció en su día un valor límite 
indicativo. Todos estos agentes químicos figuran al 
menos en una de las directivas de valores límite 
indicativos publicadas hasta ahora (ver Anexo C. 
Bibliografía). Los estados miembros disponen de un 
tiempo fijado en dichas directivas para su transposición 
a los valores límites de cada país miembro. Una vez 
adoptados,estos valores tienen la misma validez que el 
resto de los valores adoptados por el país.) 

USA - ACGIH Lokale Bezeichnung Xylene 

USA - ACGIH ACGIH TWA (ppm) 100 ppm 

USA - ACGIH ACGIH STEL (ppm) 150 ppm 

USA - ACGIH Anmerkung (ACGIH) URT & eye irr; CNS impair 
 

8.2. Begrenzung und Überwachung der Exposition 

Persönliche Schutzausrüstung: 

Dichtschließende Schutzbrille. Handschuhe. 
 

  

Handschutz: 

Schutzhandschuhe 

Typ Material Durchdringung Dicke (mm) Penetration Norm 

     EN 374 
 

Augenschutz: 

Schutzbrille oder Gesichtsschutz 

Typ Verwendung Kennzeichnungen Norm 

   EN 166 
 

Haut- und Körperschutz: 

Bei der Arbeit geeignete Schutzkleidung tragen 
  

Atemschutz: 

[Bei unzureichender Belüftung] Atemschutz tragen. Verwenden Schutz mit geeigneten chemischen Muster. 
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Persönliche Schutzausrüstung - Symbol(e): 

  

Sonstige Angaben: 

Eine gute Entlüftung des Arbeitsplatzes ist erforderlich. Vor dem Essen, Trinken oder Rauchen und beim Verlassen des Arbeitsplatzes die Hände 
und andere exponierte Körperstellen mit milder Seife und Wasser waschen. Verschmutzte Kleidung sofort ausziehen. Bei Gebrauch nicht essen, 
trinken oder rauchen. 

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften 
9.1. Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften 
Aggregatzustand : Flüssigkeit 

Farbe : Schwarz. 

Geruch : charakteristisch. 

Geruchsschwelle : Keine Daten verfügbar 

pH-Wert : Keine Daten verfügbar 

Verdunstungsgrad (Butylacetat=1) : Keine Daten verfügbar 

Schmelzpunkt : Keine Daten verfügbar 

Gefrierpunkt : Keine Daten verfügbar 

Siedepunkt : Keine Daten verfügbar 

Flammpunkt : Keine Daten verfügbar 

Selbstentzündungstemperatur : Keine Daten verfügbar 

Zersetzungstemperatur : Keine Daten verfügbar 

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) : Keine Daten verfügbar 

Dampfdruck : Keine Daten verfügbar 

Relative Dampfdichte bei 20 °C : Keine Daten verfügbar 

Relative Dichte : 0,703 

Löslichkeit : Wasserunlöslich. 

Log Pow : Keine Daten verfügbar 

Viskosität, kinematisch : Keine Daten verfügbar 

Viskosität, dynamisch : Keine Daten verfügbar 

Explosive Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 

Brandfördernde Eigenschaften : Keine Daten verfügbar 

Explosionsgrenzen : 0,6 - 9 vol % 

9.2. Sonstige Angaben 
VOC-Gehalt : 160 g/l 

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität 
10.1. Reaktivität 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

10.2. Chemische Stabilität 
Stabil unter Normalbedingungen. 

10.3. Möglichkeit gefährlicher Reaktionen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

10.4. Zu vermeidende Bedingungen 
Wärme. Offene Flamme. Zündquellen. 

10.5. Unverträgliche Materialien 
Starke Säuren. Starke Basen. Starke Oxidationsmittel. 

10.6. Gefährliche Zersetzungsprodukte 
Kohlendioxid. Kohlenmonoxid. 

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben 
11.1. Angaben zu toxikologischen Wirkungen 
Akute Toxizität (Oral) : Nach den Kriterien der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 nicht als gefährlich eingestuft 

Akute Toxizität (Dermal) : Nach den Kriterien der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 nicht als gefährlich eingestuft 

Akute Toxizität (inhalativ) : Nach den Kriterien der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 nicht als gefährlich eingestuft 
 

Kohlenwasserstoffe, C6-C7, n-Alkane, iso-Alkane, Cycloalka, <5% n-Hexan 

LD50 oral Ratte > 5840 mg/kg 
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LD50 Dermal Ratte > 2920 mg/kg 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) < 25,2 mg/l/4h 

 

Xylol (1330-20-7) 

LD50 oral Ratte 4300 mg/kg 

LD50 Dermal Kaninchen 2000 mg/kg 

LC50 Inhalation Ratte (mg/l) 6350 mg/l/4h 
 

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut : Bei ausgedehntem oder wiederholtem Kontakt kann die Haut trocken oder rissig werden. 
Wiederholter oder länger andauerender Hautkontakt kann Hautenzündungen und 
Entfettung verursachen. 

Schwere Augenschädigung/-reizung : Reizt die Augen. Kann chemische Augenbrände verursachen. 

Sensibilisierung der Atemwege/Haut : Kann die Atemwege reizen. Dämpfe können Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 
Kopfschmerzen. Müdigkeit. Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege 
gesundheitsschädlich sein 

Keimzell-Mutagenität : Nach den Kriterien der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 nicht als gefährlich eingestuft 

Karzinogenität : Nach den Kriterien der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 nicht als gefährlich eingestuft 
 

 

Reproduktionstoxizität : Nach den Kriterien der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 nicht als gefährlich eingestuft 
 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger 
Exposition 

: Nach den Kriterien der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 nicht als gefährlich eingestuft 

 

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter 
Exposition 

: Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

 

Aspirationsgefahr : Nach den Kriterien der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 nicht als gefährlich eingestuft 
 

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben 
12.1. Toxizität 
Ökologie - Allgemein : gefährlich für die aquatische Umwelt. 

Akute aquatische Toxizität : Nach den Kriterien der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 nicht als gefährlich eingestuft 

Chronische aquatische Toxizität : Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 

Kohlenwasserstoffe, C6-C7, n-Alkane, iso-Alkane, Cycloalka, <5% n-Hexan 

LC50 andere Wasserorganismen 1 11,4 mg/l (Oncorhynchus mykiss) 

EC50 Daphnia 1 3 mg/l (Daphnia magna) 

EC50 72h algae 1 30 - 100 mg/l (Pseudokirchneriella subcapitata) 

LOEC (chronisch) 0,32 mg/l (Daphnia magna) 

NOEC (chronisch) 0,17 mg/l (Daphnia magna) 

 

Xylol (1330-20-7) 

LC50 andere Wasserorganismen 1 8,9 - 16,4 mg/l (Pimephales promelas 96h) 

EC50 Daphnia 1 3,2 - 9,5 mg/l (Daphnia magna) (48h) 

12.2. Persistenz und Abbaubarkeit 

Xylol (1330-20-7) 

Persistenz und Abbaubarkeit Leicht biologisch abbaubar. 

12.3. Bioakkumulationspotenzial 

OGW Compound  

Bioakkumulationspotenzial Bioakkumulatives Potential. 

 

Xylol (1330-20-7) 

BCF Fische 2 7 - 26 

Biokonzentrationsfaktor (BCF REACH) < 500 

Log Pow 3,2 
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12.4. Mobilität im Boden 

Xylol (1330-20-7) 

Ökologie - Boden Mögliche Giftwirkung auf Pflanzenwuchs, Blüte und Früchte. 

12.5. Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

12.6. Andere schädliche Wirkungen 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung 
13.1. Verfahren der Abfallbehandlung 
Empfehlungen für die Produkt-/Verpackung-
Abfallentsorgung 

: Auf sichere Weise gemäß den lokalen/ nationalen Vorschriften entsorgen. Behälter unter 
Druck. Nicht aufbrechen oder ausbrennen. 

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport 
Entsprechend den Anforderungen von ADR / RID / IMDG / IATA / ADN 

ADR IMDG IATA ADN RID 

14.1. UN-Nummer 

1950 1950 1950 Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.2. Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung 

DRUCKGASPACKUNGEN AEROSOLS Aerosols, flammable Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

Eintragung in das Beförderungspapier 

UN 1950 
DRUCKGASPACKUNGEN, 

2.1, (D) 
 

UN 1950 AEROSOLS, 2.1 
 

UN 1950 Aerosols, 
flammable, 2.1 

 

Nicht anwendbar 
 

Nicht anwendbar 
 

14.3. Transportgefahrenklassen 

2.1 2.1 2.1 Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

    

Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.4. Verpackungsgruppe 

Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar Nicht anwendbar 

14.5. Umweltgefahren 

Umweltgefährlich : Nein Umweltgefährlich : Nein 
Meeresschadstoff : Nein 

Umweltgefährlich : Nein Umweltgefährlich : Nein Umweltgefährlich : Nein 

Keine zusätzlichen Informationen verfügbar 

14.6. Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender 

Landtransport 

Klassifizierungscode (ADR)  : 5F  

Sonderbestimmung (ADR) : 190, 327, 344, 625 

Begrenzte Mengen (ADR) : 1L 

Freigestellte Mengen (ADR) : E0 

Verpackungsanweisungen (ADR) : P207, LP02 

Sondervorschriften für die Verpackung (ADR) : PP87, RR6, L2  

Sondervorschriften für die Zusammenpackung 
(ADR) 

: MP9  

Beförderungskategorie (ADR) : 2 

Besondere Beförderungsbestimmungen  - Pakete 
(ADR) 

: V14 

Besondere Bestimmungen für die Beförderung - 
Be-, Entladen und Handhabung  (ADR) 

: CV9, CV12 

Besondere Beförderungs-/Betriebsbestimmungen 
(ADR) 

: S2 

Tunnelbeschränkungscode (ADR) : D  
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Seeschiffstransport 

Sonderbestimmung (IMDG) : 63, 190, 277, 327, 344, 959 

Begrenzte Mengen (IMDG) : SP277 

Freigestellte Mengen (IMDG) : E0 

Verpackungsanweisungen  (IMDG) : P207, LP02 

Sondervorschriften für die Verpackung (IMDG) : PP87, L2 

EmS-Nr. (Brand) : F-D 

EmS-Nr. (Unbeabsichtigte Freisetzung) : S-U 

Staukategorie (IMDG) : Keine 

Lufttransport 

PCA freigestellte Mengen (IATA) : E0 

PCA begrenzte Mengen (IATA) : Y203 

PCA begrenzte max. Nettomenge (IATA) : 30kgG  

PCA Verpackungsvorschriften (IATA) : 203 

Max. PCA Nettomenge (IATA) : 75kg 

CAO Verpackungsvorschriften (IATA) : 203 

Max. CAO Nettomenge (IATA) : 150kg 

Sonderbestimmung (IATA) : A145, A167 

ERG-Code (IATA) : 10L 

Binnenschiffstransport 

Keine Daten verfügbar 

Bahntransport 

Keine Daten verfügbar 

14.7. Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code 
Nicht anwendbar 

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften 
15.1. Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den Stoff oder das 

Gemisch 

15.1.1. EU-Verordnungen 

Folgende Verwendungsbeschränkungen (Annex XVII) gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) sind anwendbar: 

30. Stoffe, die in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
als fortpflanzungsgefährdend der Kategorie 1A oder 1B eingestuft 
werden und in Anlage 5 bzw. Anlage 6 aufgeführt werden. 

OGW Compound  

40. Stoffe, die als entzündbare Gase der Kategorien 1 oder 2, als 
entzündbare Flüssigkeiten der Kategorien 1, 2 oder 3, als entzündbare 
Feststoffe der Kategorie 1 oder 2, als Stoffe und Gemische, die bei 
Berührung mit Wasser entzündbare Gase entwickeln, der Kategorien 1, 
2 oder 3, als selbstentzündliche (pyrophore) Flüssigkeiten der Kategorie 
1 oder als selbstentzündliche (pyrophore) Feststoffe der Kategorie 1 
eingestuft wurden, und zwar unabhängig davon, ob sie in Anhang VI 
Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 aufgeführt sind. 

OGW Compound  

29. Stoffe, die in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
als erbgutverändernd der Kategorie 1A oder 1B eingestuft werden und 
in Anlage 3 bzw. Anlage 4 aufgeführt werden. 

OGW Compound  

3. Flüssige Stoffe oder Gemische, die nach der Richtlinie 1999/45/EG 
als gefährlich gelten oder die Kriterien für eine der folgenden in Anhang 
I der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 dargelegten Gefahrenklassen 
oder -kategorien erfüllen 

OGW Compound  

28. Stoffe, die in Anhang VI Teil 3 der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 
als krebserzeugend der Kategorie 1A oder 1B eingestuft werden und in 
Anlage 1 bzw. Anlage 2 aufgeführt werden. 

OGW Compound  

 

Enthält keinen REACH-Kandidatenstoff 

Enthält keinen in REACH-Anhang  XIV gelisteten Stoff 

  

VOC-Gehalt : 160 g/l 

Richtlinie 2012/18/EU (SEVESO III) 
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15.1.2. Nationale Vorschriften 
 
 

Deutschland 

Verweis auf AwSV : Wassergefährdungsklasse (WGK) 3, Stark wassergefährdend (Einstufung nach AwSV, 
Anlage 1) 

Störfall-Verordnung - 12. BImSchV : Unterliegt nicht der 12. BImSchV (Bundes-Immissionsschutzverordnung) (Störfall-
Verordnung) 

 

Niederlande 

SZW-lijst van kankerverwekkende stoffen : Mineral Oil (Refined),Solvent naphtha (petroleum), medium aliph. (White spirit) sind gelistet 

SZW-lijst van mutagene stoffen : Mineral Oil (Refined),Solvent naphtha (petroleum), medium aliph. (White spirit) sind gelistet 

NIET-limitatieve lijst van voor de voortplanting 
giftige stoffen – Borstvoeding 

: Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

NIET-limitatieve lijst van voor de voortplanting 
giftige stoffen – Vruchtbaarheid 

: Es ist keiner der Bestandteile gelistet 

NIET-limitatieve lijst van voor de voortplanting 
giftige stoffen – Ontwikkeling 

: Xylol ist gelistet 

Dänemark 

Dänische nationale Vorschriften : Das Produkt darf von Jugendlichen unter 18 Jahren nicht verwendet werden 

Schwangere/stillende Frauen, die mit dem Stoff arbeiten, dürfen nicht in direkten Kontakt 
mit ihm geraten 

Die Anforderungen der dänischen Arbeitsschutzbehörden müssen bezüglich der Arbeit mit 
Karzinogenen während der Verwendung und Entsorgung befolgt werden 

15.2. Stoffsicherheitsbeurteilung 
Keine weiteren Informationen verfügbar 

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben 

Änderungshinweise: 

Abschnitt Geändertes Element Modifikation Anmerkungen 

2.1 Einstufung gemäß Verordnung 
(EG) Nr. 1272/2008 [CLP] 

Geändert  

2.2 Gefahrenpiktogramme (CLP) Geändert  

2.2 Gefahrenhinweise (CLP) Geändert  

2.2 Sicherheitshinweise (CLP) Geändert  

3 Zusammensetzung/Angaben zu 
Bestandteilen 

Geändert  

12.3 Bioakkumulationspotenzial Hinzugefügt  
 

Abkürzungen und Akronyme: 

 Abkürzungen und Akronyme:  
 
RID: Ordnung für die internationale Beförderung gefährlicher Güter mit der Eisenbahn  
ICAO: International Civil Aviation Organization  
ADR: Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der 
Straße  
IMDG: Internationale Maritime Dangerous Goods Code für  
IATA: International Air Transport Association  
GHS: Global harmonisiertes System zur Einstufung und Kennzeichnung von Chemikalien  
EINECS: Europäisches Verzeichnis der auf dem Markt vorhandenen chemischen Stoffe  
ELINCS: Europäische Liste der angemeldeten chemischen Stoffe  
CAS: Chemical Abstracts Service (Unterabteilung der American Chemical Society)  
VOC: Volatile Organic Compounds (USA, EU)  
LC50: Lethal Konzentration, 50 Prozent  
LD50: Lethal dose, 50 Prozent 
 

 

 
 

 Vollständiger Wortlaut der H- und EUH-Sätze: 

Acute Tox. 4 (Dermal) Akute Toxizität (dermal), Kategorie 4 

Acute Tox. 4 (Inhalation) Akute Toxizität (inhalativ), Kategorie 4 

Aquatic Chronic 2 Chronisch gewässergefährdend, Kategorie 2 

Asp. Tox. 1 Aspirationsgefahr, Kategorie 1 

Carc. 1B Karzinogenität, Kategorie 1B 



OGW Compound 
Sicherheitsdatenblatt  
entspricht der Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH) einschließlich Änderungsverordnung (EU) 2015/830 
 

08.09.2014 (Version: 1.0) DE (Deutsch) 11/11 

17.09.2018 (Version: 2.4)   
 

Flam. Gas 1 Entzündbare Gase, Kategorie 1 

Flam. Liq. 3 Entzündbare Flüssigkeiten, Kategorie 3 

Press. Gas Gase unter Druck 

Skin Irrit. 2 Verätzung/Reizung der Haut, Kategorie 2 

STOT RE 1 Spezifische Zielorgan-Toxizität (wiederholte Exposition), Kategorie 1 

STOT SE 3 Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition), Kategorie 3, betäubende Wirkungen 

H220 Extrem entzündbares Gas. 

H222 Extrem entzündbares Aerosol. 

H226 Flüssigkeit und Dampf entzündbar. 

H229 Behälter steht unter Druck: Kann bei Erwärmung bersten. 

H304 Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege tödlich sein. 

H312 Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 

H315 Verursacht Hautreizungen. 

H332 Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 

H336 Kann Schläfrigkeit und Benommenheit verursachen. 

H350 Kann Krebs erzeugen. 

H372 Schädigt die Organe bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H373 Kann die Organe schädigen bei längerer oder wiederholter Exposition. 

H411 Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 

H412 Schädlich für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
 
 

 
 

 

 

SDB EU (REACH Anhang II) 

Diese Informationen basieren auf unserem aktuellen Wissen und sollen das Produkt nur im Hinblick auf Gesundheit, Sicherheit  und 

Umweltbedingungen beschreiben. Sie darf also nicht als eine Garantie für irgendeine spezifische Eigenschaft des Produkts ausgelegt werden 


